
großer Überzeugungskraft zu gestalten. Die Kulturschaffenden leisten 
damit zugleich einen wesentlichen Beitrag in der ideologischen Aus
einandersetzung mit dem Imperialismus, seiner Kulturbarbarei und 
seiner ideologischen Diversion gegen die Länder des Sozialismus. Die 
entwickelte sozialistische Gesellschaft gewinnt ein neues Verhältnis 
zum humanistischen Erbe, dessen Pflege und Aneignung für immer mehr 
Werktätige zum echten Bedürfnis ihrer Persönlichkeitsbildung wird.

Der Parteitag hält es für erforderlich, die kulturelle Betätigung der 
Werktätigen in den Betrieben und im Wohngebiet weiter nach Kräften 
zu fördern. Besondere Aufmerksamkeit ist der Entwicklung des geistig
kulturellen Lebens in den Dörfern und der kulturellen Erziehung der 
Jugend zu widmen.
7. Der Parteitag mißt allen Maßnahmen zur Hebung der Volksgesund
heit besondere Bedeutung bei. Er lenkt die Aufmerksamkeit der Partei-, 
Staats- und Wirtschaftsorgane, der Mitarbeiter des Gesundheitswesens 
und der Beschäftigten der pharmazeutischen und medizintechnischen 
Industrie darauf, den Bürgern in zunehmendem Maße die Er
rungenschaften der modernen Medizin zugänglich zu machen, die 
Qualität und Effektivität der Vorsorge sowie der Behandlung von 
Krankheiten zu erhöhen und die vertrauensvollen Beziehungen zwischen 
den Bürgern und den Gesundheitseinrichtungen weiter zu vertiefen.

Vorrangig ist die ambulante medizinische, insbesondere die zahn
ärztliche Betreuung zu verbessern. Die Bevölkerung und die Gesund
heitseinrichtungen sind sortimentsgerecht mit Arzneimitteln, medizi
nischen Verbrauchsmaterialien und Instrumenten zu versorgen.

Die medizinische Forschung hat durch die Aufklärung von Ursachen 
und Bedingungen für Krankheit und Gesundheit der ärztlichen Praxis 
neue Wege zu erschließen.
8. Die Entwicklung von Körperkultur und Sport zu einem echten 
Lebensbedürfnis jedes einzelnen ist eine wichtige gesellschaftliche Auf
gabe, die zielstrebig im Zusammenwirken von Sportlern, Trainern und 
gesellschaftlichen Organisationen verwirklicht werden muß.

IV.

1. Der VIII. Parteitag stellt fest, daß die Sozialistische Einheitspartei 
Deutschlands unter Führung ihres Zentralkomitees erfolgreich für die 
Verwirklichung der Beschlüsse des VII. Parteitages gekämpft hat. 
Ausgerüstet mit der ewig lebendigen marxistisch-leninistischen Theorie, 
führt sie als Avantgarde der Arbeiterklasse das Volk sicher auf dem 
richtigen Weg der weiteren Gestaltung der entwickelten sozialistischen 
Gesellschaft voran.

Seit dem VII. Parteitag haben sich die Einheit und Geschlossenheit
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